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Hansestadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Ortsbeirates Brinckmansdorf

Sitzungstermin: Dienstag, 05.02.2013

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr

Sitzungsende: 19:45 Uhr

Raum, Ort: Klassenraum Grundschule "John Brinckman", Vagel-Grip-Weg 10a, 
18055 Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

   Karl Scheube SPD anwesend 
reguläre Mitglieder  

   Patrick Tempel CDU anwesend 
   Katja Rosendahl FDP anwesend 
   Diethard Lang DIE LINKE. anwesend 
   Ralf Malachowski DIE LINKE. anwesend 
   Peter Pilz CDU anwesend 
   Dr. Jörg Siebold BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN anwesend 

   Rainer Penzlin Rostocker Bund/ Graue/ Auf-
bruch 09 anwesend 

   Manfred Wiens FÜR Rostock anwesend 
Verwaltung  

   Stephanie Hameister Stadtamt/Ortsamt Mitte  
   Gabriele Körner Stadtamt/Ortsamt Mitte  

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit

2 Änderungen der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.01.2013

4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

5 Anträge
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5.1 Dr. Jörn-Christoph Jansen für den Ortsbeirat Südstadt

Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Rostock
Vorlage: 2012/AN/4209

6 Winterdienst in verkehrsberuhigten Bereichen von Brinckmansdorf

7 Informationen des Ortsamtes und des Ortsbeirates

Protokoll:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
und der Beschlussfähigkeit

Herr Scheube begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Der Orts-
beirat ist beschlussfähig, da 9 Mitglieder anwesend sind.

TOP 2 Änderungen der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung bestätigt.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.01.2013
Niederschrift Dezember 2012
● Straßenanbindung Kassebohmer Weg → Neubrandenburger Str.
Antwort  Amt für Stadtpalanung
    - eine Änderung des B-planes „Gewerbegebiet Kassebohm“  ist gegenwärtig nicht in     
      Arbeit ist 
     - es gilt rechtskräftige Fassung des Bebauungsplanes, in dem eine Erschließungsstr. 
       eingeplant ist
● Fläche Hüerbasweg gegenüber der Kaufhalle
   - wurde weitergeleitet, noch keine Rückinformation
● Ersatzpflanzung Alleebäume
Antwort Amt für Stadtgrün
   - keine Nachpflanzung bei älteren Alleen, da Wachstum der Jungbäume gehemmt würde
   -  Nachpflanzungen erfolgen nur in freien Abschnitten oder ganzen Straßenzügen
   - Straßenstandorte an denen keine Nachpflanzung möglich ist werden durch das 
     Tiefbauamt zugepflastert ( Stolpergefahr)
● Barrierefreier Haltepunkt Kassebohm
 Information von der Deutschen Bahn über Tiefbauamt
  - zusätzliche Installation von Aufzügen setzt als Finanzierungsgrundbedingung 
   1000 Reisende pro Tag voraus 
  - Haltepunkt Kassebohm deutlich unter 100 Reisende pro Tag
  - Problem wir weiter fokussiert

Niederschrift Januar 2013
- Wildwuchs Höger Up und Hang Altbartesdorf → in Arbeit
- Holzbrücke im Stadtwald → ist repariert
- Fahrbahn Timmermannstr. → wurde repariert, Schadstelle ist wieder versackt
- Einmündung Utkiek / Hüerbaasweg → Zuständigkeit über Liegenschaftsamt klären

Frau Hameister informiert, dass das Forstamt eine Begehung durch den Schweizer Wald plant. 
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Ortsbeirat und interessierte Bürger sind willkommen.
Geplanter Termin Ende März.

Die Niederschrift wird genehmigt. 
     

TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
● Durch die Witterung sind extreme Schlaglöcher in folgenden Straßen:
   - Tessiner Str. ( Richtung Autobahn)
   - A..-Schulz-Str.
   - Mühlendamm
Herr Scheube bemerkt, dass im Bereich der Naht  erhöhte Schäden auftreten. Die Oberflächen 
werden kaum gewartet. Es wird für die Instandhaltung der Straßen und Wege zu wenig in den 
Haushalt eingestellt.

● Was wird mit dem ehemaligen Bahnwärterhaus in der Neubrandenburger Str. ?
Frau Hameister
Häuschen ist gesichert, Grundstück wurde ausgeschrieben.

● Ein Bewohner bemängelt die mangelnde Sorgfalt bei der Reinigung des Radweges im 
  Wald.

● Die „Netto“ Baustelle verärgert Anwohner des Weverweges.
   Baufahrzeuge fahren über den Weverweg, obwohl Zufahrt über die Tessiner Str. geplant 
   war und beschädigen die Straße. 
Frau Hameister informiert.
   - Baustr. ist durch das Wetter aufgeweicht, darum vorübergehend Zufahrt über Weverweg
   - Weverweg ist für 40 t ausgelegt / Baufahrzeuge 30 t
   - Zustand der Straße  nach StvO kein Verbot zulässig
   - Zufahrt über Tessiner Str. erfolgt für Zeit zur Fertigstellung des Fundamentes
Herr Scheube ergänzt, dass in der Bauphase Zugeständnisse gemacht werden müssen. Wich-
tig ist, dass nach Fertigstellung die Belieferung über die Tessiner Str. läuft.
Herr Scheube wird sich vor Ort regelmäßig in der Bauphase über den Zustand des Weverwe-
ges informieren. Die Stadt muss die Str. in Ordnung bringen wenn sie trotz Zulässigkeit beschä-
digt ist.
 
● Ein Bewohner ist erbost, dass die Stadt am Neuen Markt ein kostenfreien Wlan Zugang  
   einrichten will und der Ausbau des Internetzuganges in Brinckmansdorf auf sich warten 
   lässt, weil nicht genug Druck von Seiten des OBR gemacht wird
Herr Scheube weißt diese Kritik zurück. Der OBR hat im September einen entsprechenden An-
trag an die Bürgerschaft gestellt. Es läuft zur Zeit immer noch die Umfrage an die Bewohner. 
Wiederholt wurde im OBR darauf hingewiesen sich an der Umfrage zu beteiligen.   

TOP 5 Anträge

TOP 5.1 Dr. Jörn-Christoph Jansen für den Ortsbeirat Südstadt

Änderung der Hauptsatzung der Hansestadt Rostock
Vorlage: 2012/AN/4209

Beschluss:

Beschlussvorschlag:
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Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Bürgerschaft bis zur ihrer nächsten Sitzung am 
10.4.2013 eine Änderung der  Hauptsatzung der Hansestadt Rostock vorzulegen, die  den Pa-
ragraphen 42 Abs. 6 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern berück-
sichtigt.

Frau Hameister verliest die Stellungnahme der Verwaltung.

Nach reger Diskussion kommt der Ortsbeirat zu folgenden Ergebnis.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 8
Dagegen: 1 Angenommen X
Enthaltungen: Abgelehnt

TOP 6 Winterdienst in verkehrsberuhigten Bereichen von Brinckmansdorf
Der Winterdienst im Bereich Brinckmansdorf  ist immer wieder Kritikpunkt in den Sitzungen des 
Ortsbeirates.
Die Frage stellt sich, wie ist es in Extremsituationen geregelt?
Frau Hameister weist auf die Straßenreinigungssatzung,
§ 1  (3) Die Stadt ist berechtigt die Reinigungspflicht ganz oder teilweise den Eigentümern 
            anliegender Grundstücke zu übertragen.
        (4) Die Straßenreinigung umfasst die allgemeine Säuberung sowie die Schneeräum-
             und Streupflicht.
 Weitere Informationen von Frau Hameister:
- die Übernahme verkehrsberuhigter Straßen in die RK 7 wird zur Zeit  überlegt
- diese wären dann Dringlichkeitsstufe C d.h. Gebührenpflichtig
   z.B. Grundstück mit ca. 400 m²  ungefähr 80 Euro Jahresgebühr
- oberste Priorität sind die Hauptstraßen
- Forderungen an die Stadt sind unrealisierbar
- Umweltamt sind die Probleme bekannt
- Änderung der Straßenreinigungssatzung nur mit mehrheitliche Zustimmung möglich
- Ausnahmesituationen sind nur über nachbarschaftliche Beteiligung zu lösen
- auf der Internetseite „Klar Schiff“ kann das Umweltamt über Probleme informiert werden
- seid kurzem gibt es den kommunalen Ordnungsdienst, der in der Stadt unterwegs ist
Herr Scheube erklärt, dass die Hauptursache der bemängelten Straßen – und Wegeverhältnis-
se im Winter die teilweise unterlassene Räum – und Streupflicht der Grundstückseigentümer ist. 

Ein Bürger regt an im Erich-Venzmer-Weg Einmündung 1. Kreisel und Gretenwäschenweg an 
der Ampel vor der Einmündung Tessiner Str.  einen Streucontainer aufzustellen.
Das Ortsamt wird das Umweltamt informieren.

TOP 7 Informationen des Ortsamtes und des Ortsbeirates
Es gibt keine weiteren Informationen.

Karl Scheube Gabriele Körner


	N i e d e r s c h r i f t

